
Rundbrief  391,                                                      
VEREIN FÜR GESCHICHTE DES WELTSYSTEMS  
http://www.vgws.org   /   18. September 2025/ 
verantw. H.-H. Nolte, Bullerbachstr.12, D 30890 
Barsinghausen.

Liebe Mitstreiterinnen und Mitstreiter,

den Rundbrief kann ich mit der schönen 
Mitteilung beginnen, dass Ralf Roths Buch über 
die IGMetall und die  Anfänge der Digitali-
sierung erschienen ist. Einen Bericht über das 
Barsinghäuser Treffen zum “Ende der Imperien”  
und eine Zusammenfassung der SIPRI-Notizen 
aus den letzten Rundbriefen füge ich bei.

PUBLIKATIONEN AUS DEM VEREIN

NEUES BUCH.

RALF ROTH: IM MORGENGRAUEN DER DIGITALISIERUNG. Die IG 
Metall und die Zweite Industrialisierung (1950 – 1970) . Frankfurt  
o.J..(Camous) ISBN 978-3-593-52040-7 (Print)/…46107-6 (PDF)/…
46106-9 (EPUB) 446 S., davon 63 Verzeichnisse der Abbildungen, 
Literatur, Register . Vorworte Christiane Benner, 1.Vors. IG 
Metall/Ralf Roth zur Geschichte dieses Projekts der Hans- Böckler-
Stiftung.                                                                                  
Gliederung::Einleitung: Von der digital getriebenen Transformation 
der Arbeitswelten im 20. Und 21. Jahrhundert// Kapitel: 1. Im 
Morgengrauen des digitalen Zeitalters/2. Die digitale Automation in 

http://www.vgws.org/


der öffentlichen Auseinandersetzung in den 1950er Jahren/ 3. Der 
frühe Einzug der Computer in die deutsche Metallindustrie: Hoesch, 
Volkswagen und Siemens/ 4. Das Eingreifen der Gewerkschaften: Die 
IG Metall und die Zweite Industrialisierung/ 5. Mit Kompetenz in die 
digitale Transformation der 1960er Jahre// Resümee: Die frühe 
Digitalisierung der Arbeitswelt in der Metallindustrie und die Rolle 
der IG Metall                                                                                                  
Gut ausgestattet, Fotos von Pollocks u.a.:  >Revolution der Roboter< 
1956 bis zum Leitstand dee Oxygenstahlwerks Dortmund-Hoerde und 
Skizzen sowie Tabellen..                                                                                
Snooks S. 380 „Der Prozess der Digitalisierung der Arbeitswelt vollzog 
sich seit den 1950er Jahren bis heute … in vier großen Wellen…  
Die rasante Zunahme der Computer in der Welt von ca. 70.000 
Exemplaren Ende der 1960er Jahre auf über 200 Millionen Anlagen in 
der Mitte der 1990er Jahre erlaubte eine viel intensivere 
Durchdringung der Arbeitswelt …                                                               
(S.381) Die Arbeitnehmerseite und hier vor allem die organisierten 
Akteure der Gewerkschaften … verfügen somit tendenziell über ein 
gr0ßes, wenn auch teilweise durch Diskontinuität geprägtes 
Erfahrungswissen zu Fragen der Computerisierung und Digitalisierung  
der Arbeitswelt…“ Fortsetzung über 1970 hinaus ist angekündigt.

PAVEL NERLER: BRODSKIJ I MANDEL‘SHTAM. V ritme klaeidsokopa, 
in: Tekst i tradicija. Almanakh Nr.13. Hg.: Institut Russkoj literatury 
(Pushkinskij Dom) Sankt  Peterburg 2025 S. 226 – 267.  
Korrespondenzen (auch nicht angekommene) des Nobelpreisträgers 
aus den 60ern, Publikationen im russischen Almanach in New York, 
der 1960-67 erschien. Teilnahme am Mandelstam-Symposien in den 
90ern. Den Schluss bildet Kritik der Editionen von Brodskis Gedicht 
„Die Unabhängigkeit der Ukraine“ aus seinem Nachlass. 



EINLADUNGEN; BUCHVORSTELLUNGEN

25.09. 2025  17.00                                                                                           
30619 Hannover, Gottfried Wilhelm Leibniz-Bibliothek, Waterloostr. 
8, Vortragsraum Erdgeschoss                                                                
CARL HANS HAUPTMEYER: GESCHICHTE NIDERSACHSENS, 
²München 2025 (Beck Paperback) 18 E

Dienstag, 23. September 2025 um 19 Uhr
in der Albert Hall, Albertgasse 35, 1080 Wien
IM WIRTSCHAFTSKRIEG - U PRIVREDNOM RATU
Diskussion mit Hannes Hofbauer, Goran Bradic und David Stockinger
 Buch: https://mediashop.at/buecher/im-wirtschaftskrieg/

Nb.:1 

24. September 16.00 -18.00 HPC 
VHS Calenberger Land, Langenäcker 38, 30890 Barsinghausen

VOLKER HECHT: DAS SICHERHEITSPOLITISCHE VERHÄLTNIS DER 
USA/NATO ZU RUSSLAND SEIT DEM KALTEN KRIEG 
Der Vortrag beleuchtet das sicherheitspolitische Verhältnis der USA bzw. der 
Nato zu Russland bzw. der militärischen Ost-Bündnisse vom Kalten Krieg über 
den Wandel der 90er Jahre, die Zeit der NATO-Osterweiterung2 bis heute. Der 

1 Da eine Enkelin über das höfische Frauenbild in der französischen mittel-alterlichen 
Literatur arbeitet, habe ich auf das im Nibelungenlied hingewiesen - auch der deutsche 
Dichter will höfisch sein und schreibt  über rechte Minne, aber bei diesen Frauen, 
über die er zu erzählen hat, ist das nicht leicht ... Brunhild bindet ihren Gunter 
zusammen und hängt ihn in der Hochzeitsnacht an einen Haken (wer muss wieder 
helfen? Siegfried mit Tarnkappe, Strophen 647 ff. Wat se all maket ...) Krimhild 
schlägt Hagen von Tronje den Kopf ab, weil der ihr nicht verrät, wo er den 
Nibelungen-schatz verborgen hat, nachdem er Siegfried ermordet hatte (Strophen 
2365 ff..) Also Sex, Mord,  Gold und Erbschaft … Das Argument habe ich 1995 bei 
einem Prager Workshop über ungleiche Entwicklung in Europa benutzt (N.:  The 
European System in the Middle Ages. Pleading for a set of indicators and nonlinear  research, 
in M. Hroch, L. Klusakova Hg. Criteria and Indicators of Backwardness, Essays  on Uneven 
Development in European History, Prag 1996, p. 29-46). Diesen Text habe ich angelegentlich 
einige Male kopiert – mag jemand eine Kopie? Dann bitte Notiz mit Postanschrift an mich.

2 Die Nato-Russland-Grundakte vom 27.5.1997 findet man:
https://www.nato.int/cps/en/natohq/official_texts_25468.htm?selectedLocale=de

https://www.nato.int/cps/en/natohq/official_texts_25468.htm?selectedLocale=de
https://mediashop.at/buecher/im-wirtschaftskrieg/


Fokus liegt auf den sicherheitspolitischen Verträgen dieser Phasen, sowie des 
Scheiterns der meisten dieser Verträge in jüngerer Vergangenheit. Zudem wird 
auf die Entwicklung der atomaren Abschreckung eingegangen. Wir können 
abschließend die Bedeutung dieser Verträge in der gegenwärtigen Zeit und den 
aktuellen Zustand des Verhältnisses diskutieren.3

VORTRÄGE 

Klemens Kaps: Combining protection and deregulation: The impact of 
economic policy measures on cotton proto-industries in 18th century 
Lower Austria. Panel: Protecting Industries in Early Modern Europe WEHC 
Lund, 30. Juli 2025, Parallel Session 10, 14-15.30.

Klemerns Kaps: Economic centrality and the dismantling of polycentric 
arrangements: the free-port of Trieste as a commercial hub of the 
Habsburg Monarchy and beyond in the 18th century, World Economic 
History Conference: Equality and Sustainability Challenges (Lund 31. Juli 
2025) – Parallel Session 13 Panel “Funding polycentric monarchies: the 
early modern Habsburg realms”.

 Jens Binner, Hannover: Das Ende der UdSSR.4  
Dr. H.-H. Nolte, Hannover/Wien: Keine Sezession? Skizze zu den USA.5    Zur 
Tagung „Ende der Imperien“ Barsinghausen 06.09.2025. (s.Anlage.)

LESEFRÜCHTE

Jahrbücher für Geschichte Osteuropas 72 (2024.4)              
Sonderheft: Ressources in Use: Visions and Practices in Late Imperial 
Russia and the Early Soviet Union                                                          
Einleitung der Herausgeber Corinne Gering, Immo Rebitschek, Timm 

3 Da in mehreren Staaten die 30-Jahrefrist der Archive abläuft, darf ich auf Klaus Wiegrefe: Der Plan 
von der Riesen-NATO, in Spiegel 22.08.2025, S. 19-21 hinweisen. 
4 Jens Binner: Ein neues Bild des Stalinismus in Russland? In: H.-H. Nolte Hg.: Nationen und Nationalismen in 
Geschichtsschreibung und Erinnerungskultur, Gleichen usw. 2020 (Musterschmidt) S. 125 – 133; . Vgl. Jens 
Binner: >Ostarbeiter< und Deutsche im Zweiten Weltkrieg, München 2008 (Meidenbauer). 
5 l. Hans-Heinrich Nolte: Weltgeschichte des 20. Jahrhunderts, Wien 2009 (Böhlau) bes. S. 101 – 115; Ders. Hg. 
USA 1. Schwalbach . 



Schönfelder/ Aleksandr Korobeinikov: Rethinking Imperial Regions. 
Contested Resource Use in Jakutia 1894 – 1930/ Immo Rebitschek: 
The Working Hungry. Public Works and Human Resources in Late 
Imperial Russia/ Lutz Hafner: Devastating Phylloxera. A creative 
Opportunity to Modern Winegrowing in Late Nineteenth and Early 
Twentieth Cebtury Russia/ Friedrich Aschenfeldt: The Price of 
Sovereignty. Resources oft he Russian Empire and the Bolshevik 
Model of Globalization                                                                     
Rezensionen

Nina Wilèn: Hilflose Autokraten. Die Militärjuntas im Sahel 
bekommen die Gewalt nicht in den Griff, in: Le Monde Diplomatique 
deutsch, September 2025, S. 12 f.. Karten, Statistik der Gewaltopfer  

Klaus Wiegref      Der Plan von der Riesen-NATO, in Spiegel 
22.08.2025, S. 19 – 21 
Neue Dokumente nach Ende der 30-Jahre-Frist: Jelzin und Clinton 
besprachen 1994 die Aufnahme Russlands in die NATO, vor allem 
deutscher Widerstand (Helmut Kohl CDU, Klaus Kinkel FDP). Sie 
planten, zuerst ostmitteleuropäische Länder aufzunehmen, speziell 
Polen. „Eine Mitgliedschaft Russlands in der Nato rückte damit 
endgültig in ganz weite Ferne.“ (S.21).

70 Jahre Bundeswehr Themaheft Das Parlament 30.August 2025 
Politische Positionen, Karte mit Zahlen für die ostmitteleuropäischen 
NATO-Mitglieder. Nina Jeglinski/ahe: Militärhilfe für die Ukraine: 
Umstrittene Lieferungen (S. 6: Werte bis 30.04.2025 in Mrd. $: USA 
118,9; EU 98,9; Deutschland 36,8; UK 27,3; …) Sönke Neitzel: >Loyale 
Armee der Republik< . Keine inhaltliche oder gar an den SIPRI-Daten 
orientierte6 Analyse des angenommenen Gegners, auch wenn Tom 

6 Vgl. dagegen Rundbriefe xxx



Schimmeck die deutsche Brigade in Litauen „im Zentrum der 
Bedrohung“ sieht.

Monumente Jubiläumsausgabe 2025  In den 40 Jahren seines 
Bestehens hat die Deutsche Stiftung Denkmalschutz 791 Mio E 
Gesamtförderung gesammelt, ausgegeben für 7.420 Denkmale – von 
König Balthasar am Freiburger Münster (was wäre Deutschland ohne 
die jüdischen Geschichten?) über das Landhaus der Brentano (was 
wäre Deutschland ohne seine Einwanderer?),  Pommersfelden, das 
„fränkische Versailles“ (was wäre Deutschland ohne den Kultur-
austausch mit Frankreich?), die Glienicker Brücke („Filigrane 
Stahlfachwerkträgerbrücke“ und klar, wir kennen sie aus dem Kalten Krieg),  
Mayer-Kuckucks Haus in Bad Honnef (auch die Bonner Republik hatte Utopien) 
oder das Kloster Mariental an der Neiße (das bis 1635 zu Böhmen gehörte).  

STELLEN
Akademische Stellen - Stellenmarkt für Forschung und Lehre - Offene Jobs in 
Forschung und Lehre 
Patrizia Fischer <forschung@forschung-lehre-stellen.com>

BERICHT ZUR Tagung Ende der Imperien, 06.09.2025 – vgl. Anlage

Euer Hans-Heinrich Nolte

PS.:

 Bitte erlaubt eine Notiz pro domo: der Kriminalroman meines Sohnes Jakob 
Nolte „Die Frau mit den vier Armen“ wird in Hannover als Theaterstück 
aufgeführt, Premiere ist Donnerstag, 02.10. in Ballhof 2 um 19:30.

 https://staatstheater-hannover.de/de_DE/programm/die-frau-mit-den-vier-
armen.1379339&event_date=17879197

https://staatstheater-hannover.de/de_DE/programm/die-frau-mit-den-vier-armen.1379339&event_date=17879197
https://staatstheater-hannover.de/de_DE/programm/die-frau-mit-den-vier-armen.1379339&event_date=17879197
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